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Ediktalvorladungen.
r) alteren Zeiten sind i) der Bürgermeister Johann Heiftcrmann zu Riehem mit dem viev-

ten Theile des Rortzehndenö zu Fritzlar; 2) der Bürger Hans Franke zu Grebenstein mit
zwo Hufen Landes zu Schachte«; 3) der Bürger Henrich werdermann zu Hofgeismar mit
einer Hufe Landes zu Obernkälze; 4) Henrich Bröeke zu Külte mit 6 Steckern Landes und zween
Aeckern Wiese zu Külte; und 5) die Speedische Familie zu Wolfhagen mit einem Baumgar
ten und zween Krautgarten auf dem Leimbecke vor dem Koppenberge, sodann mit zween Acker«
Landes wovon einer zu Wiese gemacht ist und an Jost Hopfens Wiese und der andere unter der

Jhster Grund, beide aber in der Feldmark zu Schützenberg, mit einem Acker bey dem großen
Hagedorn auf dem Lindenfelde auf den Weg nach Wrichmarfen stoßend, mit zween Ackern auf
dem Lrndenfelde wovon einer ein Anewand, mit einem Acker durch den Kohlweg, mit | Ack.
an Tönnies Haupt und mit Ack. an Ludwig Hecken Stücke gelegen, von den Herren ^von
der Malsburg belieben worden. Nachdem sich nun hernach keine Lehnsfolger angegeben und

 die immittelst sich zugetragene Fälle aemulet haben, diesem Verzug aber nicht länger nachzuse
hen stehet: als werden die etwa noch vorhandene Abkömmlinge der obengenannten Lehnträger,

 da sie unbekannt sind und auf andere Art nicht zu citiren gestanden , hiermit öffentlich ange-
! wiesen, binnen 3 Monaten, wovon ihnen einer zum ersten, einer zum andern und einer zum

 dritten Termine fürgeschrieden wirb, den bisherigen Verzug zu rkchjlfeItdgen und die rückstän
 dige Obliegenheiten nachzuthnv, oder zu gewärtigen, daß ihnen nach Ab lauffolchcrFrist das Lehn
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